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Annexe Nr. I. au krotoeole Nr. XVIII. de 1848 .

linden . Oie Orossber^ogliebe Legierung ist niebt abgeneigt , den Loot -
sen/wang auf^ubeben , wenn diejenigen Lbeinuferstaaten , wo
derselbe noeb bestebt , ein gleicbes Lu tbun bereit sind . Oie
betreüenden Regierungen würden sieb in diesern Lalle über die
nötbigen Nassregeln 2U einigen baben , damit die 8ieberbeit der
Personen und Oüter niebt geläbrdet werde , Xeben deni Lortbe -
steben von Lootsenstationen , an weleben die 8cbiLer 8tell6rl6Ut6,
wenn sie deren bedürfen , einnebmen ^o/r/re/r , dürfte die Linfüb -
rung der Laaken, wie dieselben aut dem l^ iederländiseben Lbein
besteben , in Erwägung ^u sieben sein .

8ollte aber die ^ udbebung des Zwangs rum Weebseln der
8t6uer1eut6 runäebst noeb niebt ru erzielen sein , so ist es uin
so dringender notbwendig , der 8ebilffabrt in dieser Leriebung
wenigstens Lrleiebterung ru Ibeil werden ru lassen . Oer On -
terreicbnete muss dessbalb

1) seinen bereits im vorjäbrigen protoeoll gestellten Antrag
wegen Oestattung des s . g . Letoursteuerns niebt nur der Perso¬
nen-, sondern aucb der 8cble^ damxfboote und 8eg6lscbiÜ6 drin¬
gend wiederbolen ; es würde biermit

2) eine wesentliebe Lrmässigung der 8tell6r1öbne für solcbe
Letourkabrten ru erzielen sein , wabrend eine allgemeine und
gleiebmässige Lixirung der Lootsen - Oebübren der Ongleiebbeit
der Verbaltnisse wegen , wie bereits im krotoeoll XX . vom vo¬
rigen Habre bemerkt ist , obne Ongerecbtigkeit niebt ausfübrbar
sein dürfte .

3) Oie Orossberroglicbe Legierung stimmt dem Antrags bei :
Labrreuge , welcbe niebt über 600 Zentner geladen baben , von
dem Zwange des 8t6U6rmann8W6cbs6ls frei ru lassen. Oer On-
terreiebnete bemerkt bierbei noeb , dass wenigstens auf der 8ta-
tion Ma ?r»/rerür alle 8cbiüe , unbescbadet deren Ladungsfabigkeit
und wirklieber Ladung , welebe Oegenstände von verbältnissmäs -
sig geringem Wertb fübren , wie 8teine , Oüngungsmittel , Lrenn -
bolr und Lrden , observanrmassig von dem 8teuermanns2wang
frei sind . Oie Lracbt für derlei Oegenstände ist obnebin gering ;
es wäre datier wünscbenswertb , wenn naeb dieser milderen Ob¬
servanz überall verlabren würde . Oer Onterreiebnete bebält sieb
vor , bierüber einen besonderen Antrag ru stellen , wenn es niebt
gelingen sollte , den Loolsenrwang in Lälde gänrlicb ru beseitigen .



4) küeksictirlicti der ?Ir . VII . lies Lomclnsums im krotocoll XX .
vom vorigen dakre , tiar der üerroZIicii ^ assanisetie LevoHmÄeti-
li^w in einer UittlreilullA vom 5 . duli 1 . d. die ^ ustimmunA der
üerLOZIictien keßierun ^ ausZesproclrell̂ einer Zleicken TuslimmunZ
8eirens der Orosstierro ^ licti Hessisctien keßierunZ >vird nock ent-

ßeßenßeseken.
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